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EXKURSION „ENTLANG DER WEGE 
UNSERES TRINKWASSERS“

Das Motto der NÖ Landesausstellung 2019 lautet

„Welt in Bewegung - Stadt.Geschichte.Mobiliät”. 

Der einst durch Leopoldsdorf führende Wr. Neustädter

Kanal ist einer der vier Regionenschwerpunkte, auf die sich die Ausstellung konzentriert.

Das AG34er-Haus und auch der Schiffkanal werden als Ausstellungshighlights fungieren

und das Thema „Ziegel” ins Ausstellungsmotto einfließen lassen!

mehr dazu auf Seite 3 und 19

LANDESAUSSTELLUNG

LEOPOLDSDORFER
GEMEINDEZEITUNG

38. Jahrgang / Nummer 144 / März 2018

Erfahren Sie am 25.5.2018 wie unser Trinkwasser aufbereitet wird. Fahren Sie bei der

Leopoldsdorfer Exkursion zur Besichtigung der Naturfilteranlage Wienerherberg der

EVN Wasser mit! Werfen Sie einen Blick in einen Hochbehälter und in ein Pumpwerk.

mehr dazu auf Seite 4
. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

VORBEREITUNGEN FÜR DIE
NÖ LANDESAUSSTELLUNG
2019

VORBEREITUNGEN FÜR DIE
NÖ LANDESAUSSTELLUNG
2019
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GEMEINDEAMT

SPRECHSTUNDEN

Bürgermeister
Fritz Blasnek
Mo 9.00 - 11.00 Uhr
Do 17.00 - 19.00 Uhr
am Gemeindeamt 

und nach Ter min -
vereinbarung 
bei Fr. Windisch 
02235 / 42 43 6 - DW 12
a.windisch@
leopoldsdorf.gv.at

IMPRESSUM
gGRin für 
Schule und Kultur
Margit Breznik

Termine nach 
persönlicher 
Vereinbarung 
unter 0660 / 400 90 83
oder
margit.breznik@gmx.at

gGR für Soziales, 
Familie und 
Gesundheit 
Mag. Helmut Syrch

Termine nach persönlicher 
Vereinbarung unter 
0676 / 478 60 88 
oder helmut.syrch@
leopoldsdorfer.at

gGRin für Bau und 
Raumordnung
Mag. Manuela 
Krautgartner

Termine nach persönlicher 
Verein  barung
unter 0699/ 176 300 81 
oder makr@speed.at

Ausschuss Öffentliche 
Einrichtungen 
Vizebgm. 
Peter Gaumannmüller

Termine nach persönlicher 
Verein  barung 
unter 0676 / 950 73 88 
oder
office@peterg.at

gGR für Verkehr
Wilhelm Anderle

Termine nach 
persönlicher 
Verein  barung unter
0664 / 340 48 92 
oder willi.anderle@
inode.at

31.03.2018
OSTEREIERSUCHE
KINDERFREUNDE
DR. BERTA GAUSTER PARK

01.04.2018
OSTERHASENLAND
ÖVP
DR. BERTA GAUSTER PARK

14.04.2018
FRÜHJAHRSPUTZ DER 
GEMEINDE
TREFFPUNKT: BAUHOF

28.04.2018
MAIFEST
ÖVP
DR. BERTA GAUSTER PARK

26.05.2018
FLOHMARKT 
DR. BERTA GAUSTER PARK
KULTUR- UND DORF-
ERNEUERUNGSVEREIN

Seite 3 Bürgermeister-Vorwort
Seite 4 25.5.2018 – Exkursion „Entlang der Wege unseres Trinkwassers“
Seite 6 Autofahrer halten sich großteils an unsere Tempolimits!
Seite 7 Einladung zum Bürgerstammtisch 
Seite 8 - 9 Ausschuss Soziales, Familie & Gesundheit, Gemeinde-Seniorenurlaub
Seite 10 Das Hilfswerk bietet Hilfe und Pflege für daheim, Nächster Business Treff 
Seite 11 E-Mobilität, Der neue Hundebeauftragte stellt sich vor
Seite 13 Leopoldsdorfer Wochenmarkt, Gemeinsam.sicher
Seite 14 Rot-Kreuz-Rettungsdienststelle eröffnet!
Seite 15 - 17 Das war unser Winter – Veranstaltungsfotos
Seite 18 Freiwillige Feuerwehr
Seite 19 „Schiffkanal“ und AG34er-Haus bei der NÖ Landesausstellung 2019
Seite 20 Funtastic Cinema  – Die neue Show der Funtastic Singers
Seite 21 Neue Förderungen für Photovoltaik-Anlagen, Nachbarschaftshilfe
Seite 22 Vorsicht: Falsche Polizisten rufen an
Seite 23 IMS: Immer nur lernen? Warum nicht einmal das Tanzbein schwingen?
Seite 24 Aus dem Pfarrleben!
Seite 26 - 27 Trinkwasseruntersuchung, Mobile Sperrmüllsammlung, Häckseldienst
Seite 28 Flurreinigung in Leopoldsdorf, Kompostaktion, 

Neue Arztpraxis in Hennersdorf, Angehörigenbegleitung
Seite 29 Leopoldsdorferin bei der Kickbox-WM und beim Europacup, Flohmarkt
Seite 30 - 31 Veranstaltungskalender, Abfuhrtermine, Telefonnummern, Ärztenotdienste
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finden Sie auf Seite 30!
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BÜRGERMEISTERVORWORT

VORWORT UNSERES BÜRGERMEISTERS

Bürgermeister Fritz Blasnek

Trotz der kalten Wintertage
haben wir mit vollem
Elan an unseren ge-
planten Projekten
gearbeitet. Wir stek-
ken unter anderem mit-
ten in der Planungsphase
für die Vorbereitung der NÖ
Landesausstellung und
können Ihnen schon über
die ersten Schritte berich-
ten.

NÖ LANDESAUSSTELLUNG
2019
Unser „Schiffkanal“ wird als Teil
des einstigen Wr. Neustädter
Kanals, wie auch das AG 34er-
Ziegelhaus, Bestandteil der
kommenden Landesausstel-
lung werden. Beide Relikte aus
vergangener Zeit haben die
Geschichte Leopoldsdorfs
maßgeblich geprägt! Wie das
Bürgerbeteiligungsprojekt
rund um das AG34er-Haus er-
geben hat, können wir das
Haus vorerst ohne größere
Umbauten für die Ausstellung
nutzen. Für die Ausstellung ist
vieles geplant. Z.B. die Präsen-

tation eines Modells einer
alten Ringofenanlage, wie sie
einst in Leopoldsdorf stand
und vieles mehr. Bitte beach-
ten Sie den Artikel des Ob-
manns der Dorferneuerung,
Gerhard Hor-
vath auf Seite
19.

AG34ER-HAUS UMBAU 2020
Sanierungen am Haus machen
vorerst nur Sinn, wenn sie auch
nachhaltig der späteren Nut-
zung entsprechen. Nämlich
jener Nutzung, die in den Work-
shops der Bürgerbeteiligung er-
arbeitet wurden. Das war vor
allem die Nutzungsmöglichkeit
für Vereine und Veranstaltun-
gen. Auch ein Café und die Er-
richtung einer Topothek  (Biblio-
thek auch mit gesammelten Vi-
deos) ist neben der Schaffung
von neuem Wohnraum geplant. 

EVN INVESTIERT IN DIE VER-
BESSERUNG DER WASSER-
QUALITÄT!
Seit einigen Wochen zeichnet
sich die EVN Wasser nicht nur

für die Bereitstellung unseres
Trinkwassers verantwortlich,
sondern trägt auch die Verant-
wortung für die Leitungen.
Schon im kommenden Jahr hat
die EVN weitere Verbesserun-

gen geplant. Unser
 Wasser l ieferant
baut in Wienerher-
berg eine Naturfil-

teranlage mit dem
Ziel, die Härte unseres

Trinkwassers nachhaltig von
etwa 18 auf 12 zu senken. Dies
schont vor allem Geräte wie
Waschmaschinen oder Wasser-
kocher und macht den Einsatz
von Wasserenthärtern über-
flüssig. Ich habe für alle Leo-
poldsdorferinnen und Leo-
poldsdorfer, die sich für dieses
Projekt interessierten, eine
spannende Exkursion organi-
siert. Mehr dazu auf den Seiten
4 und 5.

ROT KREUZ-STATION FEIER-
LICH ERÖFFNET
Das Rote Kreuz ist nun ins
 Sicherheitszentrum eingezogen.
Die Rettungssanitäter leisten
einen wichtigen Beitrag für un-
sere Gesundheitsversorgung. Es
freut mich, dass wir diese für die
Bürgerinnen und Bürger wieder
nachhaltig sichern konnten. Ich
wünsche dem Dienststellenlei-
ter, Herrn Stefan Charwat und
dem gesamten Team alles Gute
und bedanke mich jetzt schon
für ihren unermüdlichen Einsatz
zum Wohle der Bevölkerung.
Mehr dazu auf Seite 14.

Ich wünsche Ihnen einen
guten Start in den Frühling!

Ihr Bürgermeister

Fritz Blasnek

Ringofen -
modell

Planauszug einer
Ringofenanlage 
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

25.5.2018  EXKURSION „ENTLANG DER WEGE UNSERES TRINKWASSERS“

PROGRAMMPUNKTE DER EXKURSION AM 25.5.
14.00 Uhr Abfahrt Gemeindeamt Leopoldsdorf
14.30 Uhr Besichtigung des Horizontal filter-

brunnens am Brunnenfeld  Wiener-
herberg sowie der Baustelle der
Naturfilteranlage. 

15.45 Uhr Besichtigung der Hochbehälter Höch-
stenbühel I und II in Rauchenwarth mit 
einem Nutzinhalt von 10.000 m³ Wasser.

16.30 Uhr Beschau der Betriebsstelle Achau. Werfen
Sie einen Blick in das Pumpwerk, von wo
aus das Trinkwasser nach Leopoldsdorf 
gepumpt wird und besichtigen Sie die 
Steuerzentrale. 

17.15 -19.00 Uhr Gemütlicher Ausklang in einem Heurigen-
lokal auf Einladung der EVN Wasser!

VORTEILE VON WEICHEREM WASSER
 Weniger Kalkflecken auf Gläsern und in der Spüle
 Weniger Verkalkung von Elektrogeräten wie Waschma-

schinen und Wasserkochern
 Schonung der Umwelt durch Einsparung von Wasserent-

härtern und Kalkschutzmitteln
 Waschmittelverbrauch wird verringert
 Schonender und artgerechter für die gängigsten

 Aquarium-Fische

Die EVN Wasser hat es sich
zum Ziel gesetzt, die
 Wasserqualität in Leopolds-
dorf bis 2019 noch weiter zu
verbessern und errichtet in
Wienerherberg eine Natur-
filteranlage. Durch den Ein-
satz von Membranen wird
ab der Mitte des kommen-
den Jahres die Trinkwasser-
härte nachhaltig von 18 auf
12 gesenkt! Die Marktge-
meinde Leopoldsdorf lädt
Sie am 25.5.2018 herzlich zu
einer Exkursion ein. Besich-
tigen Sie die im Bau befindli-
che Anlage, besuchen Sie
die weiteren Stationen, die
unser Trinkwasser täglich

durchläuft und lassen Sie
den Tag bei einem gemütli-
chen Heurigenbesuch aus-
klingen. 

Symbolfoto einer Naturfilteranlage
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HB Höchstenbühl Innenansicht

Pumpwerk
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

gGR Wilhelm Anderle

AUTOFAHRER HALTEN SICH GROSSTEILS AN UNSERE TEMPOLIMITS!

GESCHWINDIGKEITS- UND
FREQUENZMESSUNG
Auf Grund von Anraineranfra-
gen erfolgte über das gemein-
deeigene Geschwindigkeits-
und Frequenzmessgerät in der
Achauerstraße  Kreuzung Kur-
zegasse für den Zeitraum 25.
Jänner 2018 bis 20. Feber 2018
eine Auswertung der Messda-
ten. Die erlaubte Höchstge-
schwindigkeit wurde vom Ge-
setzgeber mit 50 km/h festge-
setzt. Erfreulicherweise
konnte festgestellt werden,
dass 85% der gemessenen

Fahrzeuge (Daten) langsamer
bzw. bis maximal 47 km/h un-
terwegs waren.

Bedauerlicherweise musste
jedoch festgestellt werden,
dass von rd. 95.500 Messun-
gen in dem obengenannten
Zeitraum zwei Fahrzeuge mit
rd. 83 km/h und 280 Messun-
gen (Fahrzeuge) zwischen 60
und 70 km/h gefahren sind.
Da unmittelbar danach die
Abzweigung in die Henners-
dorferstraße (in unmittelba-
rer Nähe der Tankstelle)
sowie in die Achauerstraße
erfolgt, wird im Sinne einer
vorausschauenden und rück-
sichtsvollen Fahrweise eine
entsprechende Geschwindig-
keitsanpassung empfohlen.

20.4. - FEIER FÜR 
ANRAINER DER
 GRABENGASSE
Wie bereits mehrmals ange-
kündigt, möchte ich mich bei
den Anrainern der Graben-

gasse für Ihre Geduld wäh-
rend der langen Gehsteig-
und Straßenbauzeit bedan-
ken und lade Sie daher am
Freitag, 20. April ab 16:00 Uhr
zu einem kleinen Fest in die

Grabengasse Ecke Fasan-
gasse ein. Ich würde mich
freuen, Sie dort persönlich
begrüßen zu dürfen. 

Ihr gGR Wilhelm Anderle
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EINLADUNG ZUM BÜRGERSTAMMTISCH 

Im Jahr 2013 kam mir die
Idee, einen Bürgerstamm-
tisch ins Leben zu rufen. 
Ein monatlicher Treff, bei
dem die Bürgerinnen und
Bürger in gemütlichem 
Beisammensein über 
die aktuellen Dinge in 
unserer Gemeinde infor-
miert werden und mit -
diskutieren können.

6 JAHRE STAMMTISCH!
Nun ist der Leopoldsdorfer
Bürgerstammtisch 6 Jahre ge-
worden und erfreut sich nach
wie vor immer größerer Be-
liebtheit! Eine gute Gelegen-
heit um all jenen, die noch
nicht dabei waren, unseren
Bürgerstammtisch näher zu
bringen.

WAS IST DER BÜRGER-
STAMMTISCH?
Der Bürgerstammtisch ist
keine politische „Bühne“! Für
die Menschen, die zum
Stammtisch kommen, steht
das Plaudern, Kennenlernen
und „Informiertsein“ im Vor-
dergrund. Viele von uns
haben gute und schlechte Er-
fahrungen gemacht, die sie
mit anderen teilen wollen.
Auch Themen, die nicht unbe-
dingt mit dem Gemeindege-
schehen zu tun haben, wer-
den manchmal angespro-
chen. Am besten Sie machen
sich selbst ein Bild!

INFOS AUS 
ERSTER HAND
Bürgermeister Fritz Blasnek
berichtet kurz nach Beginn
des Stammtisches über aktu-
elle Geschehnisse in der Ge-
meinde. Informationen aus er-

ster Hand zu bekommen und
die Möglichkeit zu haben, Fra-
gen jeder Art zu stellen, hat si-
cher seinen besonderen Reiz.
Aber auch Anregungen oder
Ideen, die unser Leopoldsdorf
betreffen, können direkt an
ihn gerichtet werden.

ABWECHSLUNG UND
KULINARIK
Um unsere heimischen Gastro-
nomen auf faire Art zu unter-
stützen, findet der Bürger-
stammtisch immer in einem
anderen Leopoldsdorfer Lokal
statt, sofern es die Kapazität des
jeweiligen Lokals erlaubt.
Denn, dass es sich bei gutem
Essen und Trinken bekanntlich
besser plaudert, ist sicherlich
jedem von uns nicht neu ;-)

SIE SIND 
INTERESSIERT?
Wollen auch Sie immer auf
dem Laufenden sein und dar-
über informiert werden, was
es in unserem Leopoldsdorf
Neues gibt? Wollen auch Sie
neue Menschen kennenler-
nen? Dann senden Sie mir ein-
fach Ihre E-Mail-Adresse an
office@peterg.at und ich infor-
miere Sie zeitgerecht darüber,
wann und wo der nächste
 Bürgerstammtisch stattfin-
det.

Ich freue mich auf Ihre Nach-
richt und wünsche Ihnen einen
wunderschönen Frühlingsbe-
ginn. Bleiben oder werden Sie
gesund.

Ihr Vizebürgermeister 
Peter Gaumannmüller

PS: Bei allgemeinen Fragen 
und Anliegen bin ich unter
info@peterg.at gerne für 
Sie da.

NÄCHSTER 
BÜRGERSTAMMTISCH
Donnerstag, 29. März 2018 
ab19.00 Uhr 

Leopoldsdorferhof
Gartengasse 2

Vizebürgermeister 
Peter Gaumannmüller
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GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

AUSSCHUSS SOZIALES, FAMILIE
UND GESUNDHEIT

GEMEINDESENIORENURLAUB 
IN WENIGZELL

Liebe Leopoldsdorferin-
nen und Leopoldsdorfer!
Ich hoffe, dass die Kälte-
welle endlich vorbei ist,
wenn Sie diese Zeilen
lesen. Vielleicht ist ja dann
auch schon der Frühling in
Sicht! Sehr gerne möchte
ich Sie über die Neuigkei-
ten aus meinem Zustän-
digkeitsbereich  infor-
mieren:

BESINNLICHE 
WEIHNACHTSFEIER 
Wie jedes Jahr organisierte ich
mit meinem Sozialausschuss-
Team wieder die Senioren-

weihnachtsfeier der Ge-
meinde, und ich bedanke
mich, dass so viele Seniorin-
nen und Senioren teilgenom-
men haben. 

Vielen Dank an den Heurigen
Schrank für die tolle Bewir-
tung. Ein spezielles Danke-
schön an Frau Wieser und Frau
Wolf vom  Landeskindergarten
für das zauberhafte Weih-
nachtsprogramm mit den Kin-
dergartenkindern.

MUTTERTAGSAUSFLUG
2018
Letztes Jahr hatten wir wirk-
lich einen traumhaften Tag in
den Kittenberger Erlebnisgär-
ten. Derzeit werden gerade
verschiedenste Ausflugsziele
unter die Lupe genommen,
um wieder einen schönen Ort
für unseren Muttertagsausflug
am Mittwoch, 9. Mai zu finden.
Selbstverständlich werden alle
Mütter wieder rechtzeitig und
persönlich per Brief eingela-
den, in dem wir auch alle De-
tails mi t teilen.

SENIORENURLAUB WENIGZELL
Termin: 9. Juni - 23. Juni 2018
Abfahrt: 9. Juni 2018 um 9.00 Uhr
Kosten: € 478,- pro Person für 14 Tage Vollpension
Die Förderung der Gemeinde (in Höhe von 82,- Euro) wurde
bei diesem Preis schon abgezogen!
Anmeldeschluss: Montag, 2. April 2018 
Anmeldungen bitte bei Frau Kirschner am Gemeindeamt 
(u.kirschner@leopoldsdorf.gv.at, Tel: 02235 / 424 36-42)

Erstmalig können wir
heuer 2 Reiseziele für den
Seniorenurlaub der
 Gemeinde anbieten.

Auf Vorschlag meines Kolle-
gen Günther Schmirl führt ein
 Reiseziel ins Hotel Krym in die
Slowakei und selbstverständ-
lich gibt es mit Wenigzell auch
einen österreichischen Ur-
laubsort. Sie haben heuer die
Auswahl! 

Die Termine sind aber auch so
gewählt, dass Sie bei beiden
Terminen mitfahren können.
Ich freue mich, dass es mir ge-

lungen ist, dass die Gemein-
deförderung für beide Ter-
mine in Anspruch genommen
werden kann!

Das österreichische Ziel des
Gemeinde-Seniorenurlaubs
führt heuer wieder in den
Gasthof „Zur Taverne” nach
Wenigzell in die Steiermark. 

Die Marktgemeinde trägt zu-
sätzlich die Kosten für die Hin-
und Rückreise mit dem Bus und
lädt Sie auf ein Mittagessen am
Abreisetag ein! Ich wünsche
allen Teilnehmern schon jetzt
einen schönen Urlaub!

Ich wünsche Ihnen einen (hof-
fentlich baldigen) schönen
Frühlingsbeginn und stehe
Ihnen für sämtliche Anliegen zu
den Themen Familien,  Soziales,
Wohnungen und  Gesundheit
gerne jederzeit für ein Ge-
spräch zur Verfügung!

Ihr gGR für Soziales, Familie
und Gesundheit

Mag. Helmut Syrch
helmut.syrch@
leopoldsdorfer.at
Tel: 0676 478 60 88

gGR Mag. Helmut Syrch
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ALTERNATIVER GEMEINDE
SENIOREN URLAUB IN TEPLICE

GR Günther Schmirl 

SENIORENURLAUB 
TEPLICE
Dieser Seniorenurlaub geht
in die Slowakei nach Teplice
in das komfortable Kurhotel
Krym. Für unsere Senioren
mit Rollator ist es besonders
geeignet, da die Gegend dort
eben ist. 

Der andere Seniorenurlaub
geht wie gewohnt nach Wenig-
zell. Über die Details hat Sie
gGR Helmut Syrch schon infor-
miert. Für beide Urlaube wird
der Bus von der Gemeinde ge-
stellt.

Ich freue mich über zahlreiche
Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer und hoffe, dass wir Ihnen
mit der Reise eine tolle und ab-
wechslungsreiche Alternative
bieten können.

Ihr Günther Schmirl

Liebe leopoldsdorfer 
Seniorinnen und Senioren,
als Mitglied im Sozial -
ausschuss habe ich die 
Idee entwickelt, Ihnen 
ein  alternatives Reiseziel 
für den jährlichen 
Senioren urlaub anzu-
bieten. 

Für den Urlaub gibt es von
der Gemeinde einen
 Zuschuss von € 82,-! 

SENIORENURLAUB TEPLICE
Termin: 19. Mai - 02. Juni 2018
Abfahrt: 19. Mai um 8.00 Uhr
Leistungen: Vollpension, Begrüßungsgetränk, 
13x Übernachtung im Hotel Krym, 1x Arztkonsultation
26x Kur- und Wellnessanwendungen, Nutzung des Aussen-
schwimmbeckens, Bademantel am Zimmer
Kosten: € 555,- pro Person im DZ (Zuschlag für EZ € 129,-)
Die Förderung der Gemeinde (in Höhe von 82,- Euro) wurde
bei diesem Preis schon abgezogen!
Anmeldeschluss: 31. März 2018 
Anmeldungen bitte bei Frau Kirschner am Gemeindeamt 
(u.kirschner@leopoldsdorf.gv.at, Tel: 02235 / 424 36-42)



10

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF SOZIALES, WIRTSCHAFT

DAS HILFSWERK BIETET HILFE UND PFLEGE FÜR DAHEIM 

GRin Johanna Blácký

Das Hilfswerk Schwechat
ist für pflegebedürftige
 Menschen und deren
 Angehörige da. Die
 Mit arbeiter des Hilfs-
werks  leisten einen
 wertvollen  Beitrag und
 unterstützen Sie bei der
Pflege Ihrer  Angehörigen
in den eigenen vier
 Wänden. Als  zu ständige
Leopoldsdorf-
 Repräsen tantin des Hilfs-
werks möchte ich Ihnen
die Leistungen ein wenig
näher bringen.

LEISTUNGEN DES HILFS-
WERKS
Das Hilfswerk bietet als ge-
meinnütziger und überpartei-
licher Verein ein vielfältiges
Angebot, das Sie individuell
zusammenstellen können.
Egal ob Sie mehrmals täglich
oder nur einmal im Monat

Hilfe in folgenden Bereichen
benötigen:
 Hauskrankenpflege
 Heimhilfe
 mobile Pflegeberatung
 mobile Physio- und Ergo-

therapie
 Menüservice: Sie erhalten

köstliche Speisen direkt
zu Ihnen nach Hause
 geliefert

 Notruftelefon: Sie erhal-
ten Hilfe rund um die Uhr
einfach per Knopfdruck

KOSTEN SOZIAL 
GESTAFFELT – 
TRANSPARENZ DURCH
PFLEGEKOSTENRECHNER
Die Preise der mobilen
Pflege- und Betreuungsange-

KONTAKT
Hilfe und Pflege daheim

Schwechat
Mautner Markhofstraße 1,

2320 Schwechat
Tel: 01 909 / 40 40

Mo bis Fr: 8 - 13 Uhr
pflege.schwechat@

noe.hilfswerk.at

bote sind sozial gestaffelt
und abhängig von Ihrem
Haushaltseinkommen. 

Die zu erwartenden Kosten
können Sie vorab mit dem
Pflegekostenrechner auf der
Website des Hilfswerks be-
rechnen. Hier der QR-Code,
der Sie
 direkt zum
Rechner
führt.

SIE 
SIND 
INTERESSIERT? 
Scheuen Sie sich nicht und
kontaktieren Sie die Kollegen
in Schwechat! Sie beraten Sie
gerne!
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NÄCHSTER BUSINESS TREFF AM 12.04.

Liebe Leopoldsdorfer, 
Ende letzten Jahres habe ich
den  Leopoldsdorfer Busi-
ness Treff ins Leben gerufen.
Die Idee dahinter war, dass
wir uns als  Leopoldsdorfer

Gewerbetreibende besser
kennen lernen. Unter dem
Motto „Wer bietet was, wer
braucht was, sich einfach
austauschen”. Eben Networ-
king! 

ANGEBOT DER FIRMEN IM
ORT TRANSPARENTER 
MACHEN
Jedes Mal kommen immer wie-
der neue interessante Leute.
Wir wachsen mit der Zeit. Aber
was können wir für die Unter-
nehmer im Ort verbessern? Ich
könnte mir vorstellen, dass es
vielen Leopoldsdorfern genau
so geht, wie mir, und wir gar
nicht wissen, welche Firmen,

gGRin Mag. Manuela Krautgartner

Dienstleistungen, etc. im Ort
anbieten. 

NÄCHSTER BUSINESS
TREFF AM 12.4.
Wenn Sie Interesse an unseren
Treffen haben und nicht in mei-
nem Email-Verteiler sind, über-
mitteln Sie mir bitte Ihre Daten
an makr@inflationsschutz.at
und ich lade Sie persönlich zu
den weiteren Treffen ein. Unser
nächstes Treffen, zu dem ich 
Sie herzlich einladen möchte,
findet am 12.4. um 19 Uhr im
Gasthaus Lee statt. Ich freue
mich auf eine rege Teilnahme
und bitte um kurze Voranmel-
dung per Email.

NUTZEN SIE ALS UNTER-
NEHMER AUCH DIE
 GEMEINDEHOMEPAGE FÜR
IHREN UNTERNEHMENS -
ERFOLG!
Auf unserer Gemeindehome-
page, www.leopoldsdorf.gv.at,
finden Sie links unten im Menü
„Vereine Lokale Betriebe“ eine
Auflistung der „Leopoldsdor-
fer Betriebe“. Checken Sie
Ihren Eintrag und lassen ihn
gege benenfalls aktualisieren. 
Dazu reicht ein Email an un-
sere  Gemeindemitarbeiterin, 
Frau Windisch, erreichbar unter
a.windisch@leopoldsdorf.gv.at.

Ihre Manuela Krautgartner



GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORFENERGIE & UMWELT, TIERWELT

GR Mag. Christian Buzin

Liebe Leopoldorferinnen,
liebe Leopoldsdorfer, nach-
dem ich die vakante Position
der Leitung der Hunde -
sektion des Dorferneue-
rungsvereins übernehmen
durfte, möchte ich mich kurz
vorstellen!

ZUSAMMENARBEIT MIT
DER DORFERNEUERUNG
Ich kann Ihnen schon jetzt ver-
sprechen, dass ich gemeinsam

DER NEUE HUNDEBEAUFTRAGTE STELLT SICH VOR
mit den Verantwortlichen des
Dorferneuerungsvereins, Heinz
Liebscher und Gerhard Horvath,
mit dem nötigen Engagement
an die Aufgabe heran gehen
werde und wir im Rahmen des
deutlich gekürzten Budgets
unser Bestes versuchen werden.
Wir hatten diesbezüglich schon
ein intensives Gespräch mit
einer Reihe von Ideen zu Ver-
besserungen, würden uns aber
über Vorschläge von Ihnen,
liebe LeopoldsdorferInnen, sehr
freuen. 

INSTANDHALTUNG UND
 SANIERUNG DER HUNDE-
ZONE
Dank der Unterstützung von
Willi Anderle konnte mit der
Pflasterung des Eingangs be-
reits eine erste Anregung um-
gesetzt werden. Seitens unse-
res geschätzten Vizebürgermei-
sters liegt nun auch die Zusage

der Reparatur des Planenda-
ches des Pavillions pünktlich zu
Frühlingsbeginn vor und mit
der versprochenen Unterstüt-
zung unseres Bürgermeisters,
lässt sich in weiterer Folge hof-
fentlich auch eine stabilere und
wetterfeste Lösung realisieren.

Also lassen wir uns überraschen
und zögern Sie nicht, sich mit
entsprechenden Anliegen an
mich zu wenden. Auch jene
über die Freilaufzone hinausge-
henden Anfragen sind herzlich

willkommen. Gemeinsam soll-
ten wir es schaffen, Leopolds-
dorf nicht nur für unsere Hun-
debesitzer, sondern für alle, ein
Stück schöner und lebenswer-
ter zu machen.

So verbleibe ich mit freund -
lichen Grüßen und einem stets
offenen Ohr

Ihr/Euer 
Mag. Christian Buzin
Christian2333@gmx.at
0678 / 126 35 55

gGR Michael Kahl 

Elektromobilität ist die
 Mobilitätsform der Zukunft!
In Niederösterreich gehören
mit sauberem Strom
 be triebene Fahrzeuge
immer mehr zum gewohn-
ten Straßenbild. Fahren 
Sie 6 Tage um nur 60 Euro
probe!

INFORMIEREN, TESTEN UND
ANTWORTEN AUF FOL-
GENDE FRAGEN FINDEN
Was unterscheidet elektrisch
betriebene von fossil betriebe-
nen Fahrzeugen? Zahlt sich der
Umstieg  wirklich aus und was
steckt hinter Mythen wie we-
niger Reichweite und höheren
Anschaffungskosten? 

EMOBILITÄT: TESTAKTION ELEKTROFAHRZEUG
Finden Sie es selbst bei einer
Probefahrt heraus!

60 EURO FÖRDERUNG!
Im Rahmen der Aktion kön-
nen Sie sechs Tage lang ein
Elektroauto im Alltag testen
und das dank einer Förderung
vom Land Niederösterreich
zum Preis von nur 60 Euro. Die
Aktion wurde vom Land Nie-
derösterreich und den nieder-
österreichischen Autohänd-
lern ins Leben gerufen.

VEREINBAREN SIE EINEN
TERMIN
Bis Ende 2018 können Interes-
sierte mit einem der teilneh-
menden Autohändler eine
Testwoche vereinbaren und
von Montag bis Samstag elek-
trisch fahren. Weitere Informa-
tionen zur  Aktion „6 Tage Pro-
befahren um 60 Euro“ bei 
der Initiative e-mobil in NÖ
der ecoplus, Niederösterreichs
Wirtschaftsagentur www.e-mobil-
noe.at/testwoche.

Ihr GR Michael Kahl
michael.kahl@leopoldsdorfer.at
Tel. +43 699 11 05 4430

UND SO FUNKTIONIERT’S:
1. Melden Sie sich bei einem teilnehmenden Autohaus Ihrer

Wahl für eine Testwoche an! Eine aktuelle Liste bzw. Karte
mit allen teilnehmenden Händlern finden Sie unter 
www.e-mobil-noe.at/testwoche. 

2. Beim Händler erhalten Sie eine Einschulung: Fahrzeug und
Batterie-Lademöglichkeiten werden erklärt. 

3. Im Autohaus füllen Sie das Anmeldeformular im Folder 
„6 Tage Probefahren um 60 Euro“ und den Verleihvertrag
aus.

4. Los geht’s: einsteigen, losfahren und testen, testen, testen!

Voraussetzung für die Teilnahme an der Aktion ist ein Mindest -
alter von 18 Jahren, der Hauptwohnsitz in Niederösterreich und
der Besitz eines Führerscheins Klasse B. Es ist nur eine einmalige
Teilnahme pro Meldeadresse möglich.
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Barbara Müllner
Sicherheitsbürgerin

HINSEHEN, REDEN, HANDELN  GEMEINSAM.SICHER
 zwischen Bürgerinnen und
Bürgern, Gemeinden und
Polizei. In manchen
Schwerpunkten braucht es
auch Sicherheitspartner
aus einer Schule, einem
Unternehmen oder einer
sozialen Einrichtung.

PROBLEME GEMEINSAM
LÖSEN
Ziel der Aktion ist es, die
 Sicherheit in Österreich zu er-
höhen! Es soll eine „Gesell-
schaft des Hinsehens und ak-
tiven, verantwortungsvollen
Handelns” entstehen. 

Die Menschen in GEMEIN-
SAM.SICHER in Österreich han-
deln dort, wo die Sorgen sind,
auf gleicher Augenhöhe, mit
strenger Obacht darauf, dass
niemand seinen zulässigen
Handlungsraum verlässt.

SICHERHEITSSTAMM-
TISCH AM 6.3. ABGEHAL-
TEN
Um unseren Leopoldsdorfer
Bürgerinnen und Bürgern ein
aktives Miteinander, zu er-
möglichen, fand am Diens-
tag, dem 06.03.2018, in Leo´s
Sporttreff am SC Leopolds-

dorf Sportplatz ein Sicher-
heitsstammtisch statt. 

Die Sicherheitsbürger der
Marktgemeinde Leopolds-
dorf haben sich bei dieser
Gelegenheit vorgestellt. Ge-
meinsam mit Vertretern der
ortsansässigen Polizei sowie
Vertretern der Marktge-
meinde Leopoldsdorf konnte
über alle sicherheitsrelevan-
ten Anliegen diskutiert wer-
den.

Für die Sicherheitsbürger
Barbara Müllner

Die Aktion „GEMEINSAM.
SICHER in Österreich”
 fördert und koordiniert
den professionellen
 Sicherheitsdialog

SAISONBEGINN VOM LEOPOLDSDORFER WOCHENMARKT!

 Wurst, Fleisch, Fisch,
Wild und div. Speziali-
täten

 Wein und Käse
 Obst und Gemüse
 Brot und Gebäck
 Säfte, Liköre und Pestos
 Blumen, Gestecke und

Dekoration
 NaturseifenAnfang März war wieder der

Saisonauftakt vom Leo-
poldsdorfer Wochenmarkt.
Die Temperaturen waren
noch winterlich, aber das
schreckt einen wahren
Marktfahrer nicht ab.  

MARKTÖFFNUNGSZEITEN
Die Marktzeiten bleiben un-
verändert: jeden 1. und 3.
Samstag im Monat ist Markt-
tag vor dem Gemeindeamt
von 08 bis 12 Uhr. Sie finden
die Termine im Gemeinde -

kalender und weitere Infos 
auf Facebook unter wochen-
markt.leopoldsdorf oder online
im Internet unter  http://
wochenmarkt.leopoldsdorfer.at. 

Die nächsten Markttage sind je-
weils Samstag der 17.03., 07.04.
und 21.04.2018 von 08-12 Uhr!

WAS GIBT ES NEUES?
Ab sofort bekommt man bei
jedem Marktstand einen Sam-
melpass. Mit 8 Einkäufen er-
hält man damit am darauffol-
genden Markttag 10% Rabatt
bei allen Marktständen! Zu-
sätzlich werden unter allen
vollständig ausgefüllten Sam-
melpässen am 14.07.2018 Ein-
kaufsgutscheine im Gesamt-
wert von 300 Euro verlost.

Herzliche Grüße wünscht
Ihnen Ihr Marktteam!

GR Reinhard Kolacek und 
GR Andreas Gollent

GR Dipl. Ing. Andreas Gollent

UNTER ANDEREM SIND
FOLGENDE WAREN BEIM
WOCHENMARKT ERHÄLTLICH
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Mit Jahresbeginn 2018
 übernahm die Rotkreuz-
 Bezirksstelle Schwechat die
rettungstechnische
 Versorgung der Gemeinden
Leopoldsdorf und Maria
 Lanzendorf. Nachdem die
Gemeinde Leopoldsdorf
 einige dringend notwendige
Umbauarbeiten durchge-
führt hat, konnte der Betrieb
der Rotkreuz-Station im
 Sicherheitszentrum aufge-
nommen werden. Die feier -
liche Eröffnung der Dienst-
stelle fand am 17.2. statt.

LEISTUNGSBEREICHE WUR-
DEN BEI DER  ERÖFFNUNG
VORGESTELLT
Neben dem Rettungs- und
Krankentransportdienst inter-
essierten vor allem die Ge-
sundheits- und sozialen Dien-
ste wie Betreutes Reisen, Se-
niorentreff, Sauerstoffnot-
dienst, zu Hause essen à la
Carte, Verleihung von Pflege-
behelfen oder die Rufhilfe –
Dienstleistungen, die die Be-
dürfnisse des Menschen nach
Sicherheit und sozialem Kon-
takt fördern und bei der Be-

wältigung des Alltags unter-
stützen. 

Begeisterung riefen auch die
Vorführungen der Such- und
Therapiebegleithunde hervor.
Ebenso konnte man sich über
die Aufgaben von 144-Notruf
Niederösterreich informieren. 

ERSTE HILFE-KURSE
Ein besonderes Anliegen ist
dem Roten Kreuz zudem die
stetige Ausbildung der Bevöl-
kerung in Erster Hilfe, für die in
Leopoldsdorf Andreas Koller als
Hauptverantwortlicher tätig ist.
Der neu gestaltete Lehrsaal
kann darüber hinaus von Inter-
essierten angemietet werden.
Die Gäste konnten sich auch
von der Qualität der Feldküche
überzeugen.

ERSTE-HILFE-KURSANGEBOT
EH-Grundkurs 16 Std.   17. + 18. März
FS EH Kurs 6 Std.   31. März
Kindernotfall Kurs 8 Std.   15. April
Kindernotfall Kurs 8 Std.   22. April
Kindernotfall Kurs 8 Std.   27. Mai
FS EH Kurs 6 Std.   9. Juni

INFOS
www.facebook.com/rotes.kreuz.leopoldsdorf

ANMELDUNG
www.roteskreuz.at/kurse

ROTKREUZRETTUNGSDIENSTSTELLE ERÖFFNET!

Im Lehrsaal finden die Erste-Hilfe-Kurse statt. 
Der Saal kann überdies auch angemietet werden.



VERANSTALTUNGEN GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

DAS WAR UNSER WINTER

Weihnachtspunschparty 



VERANSTALTUNGENGEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Kindermaskenball 

Hüttengaudi 
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VERANSTALTUNGEN GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Fotos: Gemeinde, Joca Kos, Robert Goldschmid

ALLE FOTOS ZU DEN VERANSTALTUNGEN FINDEN SIE AUF 

WWW.LEOPOLDSDORF.GV.AT

Weihnachtspunschparty 2017 23.12.2017
Kindermaskenball 2018 27.01.2018
Eröffnung Rotes Kreuz Dienststelle 17.02.2018
(siehe Seite 14)
Sicherheitsstammtisch GEMEINSAM.SICHER 06.03.2018
(siehe Seite 13)
Hüttengaudi der Feuerwehr 09.03.2018



FREIWILLIGE FEUERWEHR
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FREIWILLIG IM EINSATZ
Einsätze

Fünf Tage, fünf Einsätze!
Am 22.02.2018 erfolgte 
die Alarmierung der
 Feuerwehr Leopoldsdorf
um 13:04 Uhr zu einem
 Schadstoffeinsatz in die
Maria Lanzendorfer-
straße. Der fünfte Tag 
in Serie, an dem unsere
 Feuerwehr zu einem
 Einsatz alarmiert wurde.

Bei einem Ladekran eines
LKW's riss ein Hydraulik-
schlauch, wodurch es zu
einem Austritt einer größeren
Menge von Hydrauliköl kam.
Das ausgetretene Hyrauliköl
wurde mit Ölbindemittel ge-
bunden. Kurz vor 14 Uhr war
der Einsatz beendet und die
Feuerwehr konnte in das Feu-
erwehrhaus einrücken.

BRANDDIENSTÜBUNG – MENSCHENRETTUNG 
AUS EINER WOHNUNG

HÜTTENGAUDI VOM 9.3.2018

21.02.2018 – PKW-Bergung in der Achauer Straße
14.02.2018 – Schadstoffeinsatz in der Arbeitergasse 
21.01.2018 – PKW Bergung auf der Abfahrt Rothneusiedl 
20.01.2018 – PKW Bergung auf der Abfahrt Rothneusiedl 
19.01.2018 – Fahrzeugbergung im Kreisverkehr L2008/B16 
18.01.2018 – Keller unter Wasser in der Ringofenstraße 
04.01.2018 – Brandverdacht in einer Wohnung 

Einsatzticker

Einsatzstatistik 2017Übung 

HECKENBRAND IN DER 
ROSENGASSE
Eine Alarmierung, zwei Ein-
sätze! Am 1.1.2018 um 00:57
Uhr wurde die Feuerwehr Leo-
poldsdorf zum ersten Einsatz im
neuen Jahr alarmiert. In der Ro-
sengasse brannte eine Hecke. 
Der Brand konnte rasch mit

dem HD-Strahlrohr gelöscht
werden. Bei der Anfahrt wurde
die Besatzung des zweiten
Tanklöschfahrzeuges auf einen
weiteren Brand aufmerksam. In
einem Feld brannten zurückge-
lassene Feuerwerksbatterien.
Auch dieser Brand konnte rasch
gelöscht werden.

Bitte beachten Sie die Fotos von der Feuerwehr-Hüttengaudi auf
Seite 16.

SCHADSTOFFEINSATZ – AUSTRITT VON  HYDRAULIKÖL
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„SCHIFFKANAL“ UND AG34ERHAUS BEI DER NÖ LANDES AUSSTELLUNG 2019

Gerhard Horvath
Obmann Dorferneuerung

Wie bereits berichtet, wird
Leopoldsdorf an der NÖ
Landesausstellung 2019 teil-
nehmen. Diese wird unter
dem Motto „Welt in Bewe-
gung – Stadt.Geschichte. -
Mobilität“ abgehalten. Vom
Zentrum der Ausstellung in
Wiener Neustadt aus sind
vier „Strahlen“ geplant, die
 allesamt als Ausstellungs -
region zusammengefasst
werden. Neben dem Schnee-
bergland, der  Semmering
Rax-Region und der Buckli-
gen Welt wird vor allem der
Wr.  Neustädter Kanal einen
der Schwerpunkte darstellen. 

WR. NEUSTÄDTER KANAL 
Dieser einstige Kanal bildet
durch seine Geschichte eine
Verbindung zwischen Wiener
Neustadt und Wien. Seinerzeit
wurden die in Leopoldsdorf
produzierten Ziegel über die-
sen Kanal nach Wien gebracht.
Er repräsentiert durch seine
ehemalige Funktion ganz be-
sonders das Motto der Landes-
ausstellung. In Leopoldsdorf
sind seine Überreste nur mehr
im Bereich des sogenannten
Schiffkanals deutlich sichtbar.

AG34ER-HAUS 
EINBINDEN
Gemeinden, in denen
der Kanal nicht mehr
wasserführend ist, sind
zu besonderer Kreativi-
tät angehalten. Daher
wird sich Leopolds-
dorf, als 
ehe-

 malige  Ziegelgemeinde, auf
seine Geschichte konzentrie-
ren. Das AG34er-Haus und der
„Schiffkanal“ werden als Aus-
stellungshighlights entspre-
chend adaptiert.

PARTNER DER SCHWER-
PUNKTGESTALTUNG
Leopoldsdorf wurde die Unter-
stützung des Bezirksmuseums
Penzing für unseren Schwer-
punkt „Ziegel“ zugesagt. Auch
die Expertise des ehemaligen
Wienerberger Mitarbeiters
 Walter Schramm bringt uns
beim Projekt voran. Zudem un-
terstützt auch die Firma Wiener-
berger als Grundbesitzer das
Vorhaben. Die Leopoldsdorfer
Malgruppe Hodina wird eben-
falls einen wichtigen Beitrag zur
Ausstellung leisten. 

Das Bezirksmuseum Simmering
wurde für den Schwerpunkt
„Wiener Neustädter Kanal“ als
Partner gewonnen. Mag. Hein-
rich Tinhofer, der Autor des
neuesten Buches über den Wie-
ner Neustädter Kanal, fungiert
zudem als Mentor.  

Bürgermeister Blasnek  beauf-
tragte mich als Obmann der
Dorferneuerung, dieses Projekt
für Leopoldsdorf voranzutrei-
ben. Unser Partner seitens des
Landes ist Frau DI Bröthaler von
NÖ  Regional, die uns auch
schon bei anderen Vorhaben
der Dorferneuerung tatkräftig
zur Seite stand. 

„DER GUTE TON” - 
KULTURRADRUNDE MIT
DEN  NACHBARGEMEINDEN
Entsprechend dem Ausstel-
lungsmotto „Welt in Bewegung“
wurde in enger Zusammenar-
beit mit den Dorferneuerungen
der Nachbargemeinden nun die
Kulturradrunde „Der gute Ton“
entwickelt, welche die Südrand-
gemeinden des 10. Bezirks the-
matisch verbindet. Entnehmen
Sie bitte der Karte die vorgese-
hene Streckenführung (in rot)

und die geplanten Attraktionen
entlang dieser familienfreund -
lichen Radrunde. Diese Tour
wird im Frühling vorgestellt. Der
genaue Termin dazu wird noch
bekannt gegeben.

Ich freue mich auf Ihre Teil-
nahme!

Gerhard Horvath
Obmann Dorferneuerung
 Leopoldsdorf und Radbeauf-
tragter der Gemeinde

Ringofen -
modell

AG34er-Haus Planauszug einer Ringofenanlage
(Vogelperspektive)
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FUNTASTIC CINEMA  DIE NEUE SHOW DER FUNTASTIC SINGERS

Die Funtastic Singers
 präsentieren ab Mai 2018 in
verschiedenen Locations
ihre neue Show „Funtastic
 Cinema”. Eine Geschichte in
der Geldgier auf Idealismus
trifft, abgebrühter
 Geschäftssinn auf Künstler-
seele. Die Auftritte in
 Schwechat sind bereits
 ausverkauft. Karten für den
Termin in Sollenau sind noch
erhältlich!

DIE SHOW „FUNTASTIC
 CINEMA” VERSPRICHT VIEL
NEUES
Abgestimmte Ensembles mit
mitreißenden und berühren-
den Chorsätzen sowie ent -

sprechenden Choreografien
runden das Gesamtpaket der
neuen Show stimmungsvoll 
ab. Erleben Sie Kino der be -
sonderen Art mit Filmaus-
schnitten auf Großleinwand
und live  dargebotener Chor-
musik mit Songs aus den be-
kanntesten Filmen aller Zeiten.
Unter anderem: Der Zauberer
von Oz,  C hicago, James Bond,
Der Hobbit, Avatar, Flashdance
oder Mary Poppins. 

STORYLINE:
Jutta Hubner & Christian 
Brabetz 

CHORLEITUNG: 
Philippe van der Klaauw

14. JUNI AUFTRITT IN SOLLENAU
Leopold Grünzweig Zentrum in Sollenau
Einlass 18.30 Uhr, Beginn: 19:00 Uhr

Sichern Sie sich Ihre Karten unter funtasticsingers@gmail.com
Preise: VVK 14,-  AK 16,-
Offizieller Kartenvorverkauf ab 14.5. im Gemeindeamt Sollenau,
in der Trafik am Hauptplatz in Sollenau, Gasthaus am Kirchfeld.
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NEUE FÖRDERUNGEN FÜR PHOTOVOLTAIKANLAGEN
Sie wollen in Ihrer Gemeinde
selbst Strom erzeugen?
Heuer bietet Ihnen der
 öffentliche Fördertopf eine
doppelt attraktive Gelegen-
heit: Neben dem Investiti-
onszuschuss zu Ihrer neuen
Photovoltaikanlage profitie-
ren Sie zusätzlich beim
 Errichten eines Strom -
speichers.

FÖRDERUNG FÜR PV-ANLA-
GEN UND STROMSPEICHER
Für eine neue kommunale PV-
Anlage bekommen Sie pro
kWp:
 250 Euro bei einer Eng-

passleistung bis 100 kWp
 200 Euro bei einer Eng-

passleistung von über 100
bis 500 kWp

Maximal gefördert werden 
30 % der gesamten Investitions-
kosten.

VORTEILE EINES
 STROMSPEICHERS
Wenn Sie Ihre neue oder beste-
hende Photovoltaikanlage mit
einem Stromspeicher ergänzen,
können Sie selbst erzeugten
Sonnenstrom bequem nach Be-

darf rund um die Uhr nutzen.
Zusätzlich können Sie um eine
attraktive Unterstützung von
500 Euro pro kWh Speicherka-
pazität einreichen. Pro kWp in-
stallierter Engpassleistung muss
Ihr Stromspeicher mindestens
über 0,5 kWh Kapazität verfü-
gen, die Obergrenze für die För-
derung beträgt 10 kWh pro
kWp.

INFORMIEREN UND DIE
FÖRDERUNG RECHTZEITIG
ABHOLEN
Insgesamt stehen seit März
2018 15 Mio. Euro für neue Pho-
tovoltaik-Anlagen und Strom-
speicher zur Verfügung. Sichern
Sie sich deshalb schnell Ihre För-
derung, bevor der Topf ausge-
schöpft ist! 

Für weitere Details und eine
persönliche Beratung kontak-
tieren Sie bitte Ihren EVN
 Kundenbetreuer. Er berät Sie
gerne!

EVN Service-Telefon:
0800 800 100 
MO - FR 07:00-19:00 Uhr
oder info@evn.at

NACHBARSCHAFTSHILFE GEPLANT  IHRE MITHILFE GESUCHT!

In den kommenden
 Monaten planen wir, in
 Leopoldsdorf eine Nachbar-
schaftshilfe aufzubauen. 
Das gegenseitige Vernetzen,
 Helfen und für einander da
sein, stehen im Vordergrund.
Wir suchen  Mitbürgerinnen
und Mitbürger, die sich an
der  Entwicklung des Projekts
gerne beteiligen möchten.

WARUM EINE
 NACHBARSCHAFTSHILFE
ORGANISIEREN?
Nicht alle Menschen, die bei uns
in Leopoldsdorf leben, sind so
gut vernetzt, dass sie in Pro-
blemsituationen die nötige
Hilfe bekommen. Was tun,
wenn man krank ist und nicht
einkaufen gehen kann? Könnte
hier vielleicht ein Nachbar
 helfen und die Einkäufe mit -
nehmen? In einer vernetzten
Gemeinschaft wollen wir das
 „gegenseitige Helfen“ in den
Vordergrund rücken.

BEREICHE, WO DIE NACH-
BARSCHAFTSHILFE SINN
MACHT

Diese Punkte sind zurzeit noch
Vorschläge, die es in der Gruppe
zu diskutieren und zu erweitern
gilt. Die Vorteile der Aktion
 liegen aber deutlich auf der
Hand!

SIE HABEN ZEIT UND LUST,
ZU KOORDINIEREN, ZU
 ORGANISIEREN UND IDEEN
ZU ENTWICKELN? 
Im Team geht das viel besser!
Werden Sie Teil davon! Bei Inter-
esse senden Sie mir bitte ein
Mail an mueller.brg14@gmx.at
oder kontaktieren mich telefo-
nisch unter 0660/ 230 99 55. 

Barbara Müller

Hier einige Ideen, die in Ab-
stimmung mit den Mitwir-
kenden umgesetzt werden
könnten:

 Einkaufsgemeinschaften
 gegenseitiges Helfen bei

Gartentätigkeiten
 Geräte-Sharing 

(z.B. 1 Rasenmäher für
mehrere Haushalte)

 Betreuung von Tieren
während Krankenstand-
Zeiten (Hund Gassi
gehen)

 Haus-Obsorge während
 Urlaubszeiten (Post ent-
fernen, Lichter wechsel-
weise aufdrehen)

Barbara Müller
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VORSICHT: FALSCHE POLIZISTEN RUFEN AN
Ein Anruf, warnende Worte
und ein vermeintliches
Hilfsangebot. Die Betrugs-
masche von solchen
 falschen Polizisten funktio-
niert ähnlich dem Neffen-
trick. Die Ziele sind Ihr Geld
und Ihre Wertgegenstände.

TELEFONISCHE 
BETRUGSMASCHE
Seit Kurzem gelangen vermehrt
Anzeigen bei der österreichi-
schen Polizei nach dem modus
operandi „Türkische Callcenter
Mafia – falsche Polizeibeamte“
ein. Dabei rufen deutschspra-
chige Täter vorwiegend ältere
Personen an und stellen sich als
Kriminalpolizei bzw. Interpol
oder ähnliches vor. Häufig ver-
wenden sie auch technische
Tricks (Telefonnummer-Spoo-
fing) damit am Display des Tele-
fons auch die Telefonnummer
der Polizei (meist +430133) auf-
scheint.

DIE „ECHTE“ POLIZEI WIRD
NIE UM GELD ODER
 WERTSACHEN BITTEN
Es gibt mehrere Szenarien. Mei-
stens behaupten sie gegen eine
internationale Tätergruppe zu
ermitteln und dass sie Personen
dieser kriminellen Gruppierung
festgenommen hätten und
 Mittäter noch flüchtig sind.
Dabei seien Hinweise gefunden
worden, dass ein Angriff auf das
Vermögen der Angerufenen be-
vorstehen würden. Den  Opfern
wird Hilfe angeboten und sie
werden aufgefordert, Bargeld
abzuheben und sonstige Wert-

gegenstände in  Sicherheit zu
bringen. In weiterer Folge wer-
den die angerufenen Personen
aufgefordert, das Geld zu über-
weisen bzw. Geld und Wertsa-
chen mit einem Paket ins Aus-
land zu übermitteln oder sie
einem Boten zu übergeben. 

BETRÜGER SIND PSYCHO-
LOGISCH GEWIEFT!
Teilweise bauen die Täter auch
ein Vertrauensverhältnis zu ihren
Opfern auf und versuchen so an
sensible Daten, wie Bankverbin-
dungen, Kontostände, Spargut-
haben, Schließfächer usw. zu
kommen. Die Opfer werden bei
den Telefonaten massiv beein-
flusst über alles Stillschweigen zu
bewahren, auch gegenüber an-
deren Polizeibeamten und Bank-
bediensteten, weil diese nichts
von den Ermittlungen wüssten
bzw. eventuell sogar in krimi-
nelle Machenschaften involviert
wären.

WIE KANN MAN SICH
SCHÜTZEN?
Sofort auflegen! Um sich vor Be-
trügern am Telefon zu schützen
soll man sich gar nicht erst auf
ein Gespräch einlassen, son-
dern sofort auflegen. Die Anru-
fer sind gut geschult und darauf
trainiert am Telefon eine Ver-
trauensbasis aufzubauen. 
Sie wissen genau, wie sie je-
manden ködern.

LASSEN SIE SICH VON DER
+430 133-NUMMER NICHT
TÄUSCHEN 
Um die Glaubwürdigkeit zu er-

höhen, manipulieren die Betrü-
ger gezielt die eigene Rufnum-
mer, die am Telefondisplay des
Opfers aufscheint. Die Täter sen-
den durch Telefonnummer-
Spoofing die Nummer +43 01 33
mit. Indem diese vermeintliche
 Polizei-Rufnummer bei den An-
gerufenen am Display erscheint,
wird ein tatsächlicher Anruf von
der Polizei vorgetäuscht. 

Die  Polizei ruft jedoch nie von
der Polizeinotrufnummer 133
an! 

Lassen Sie sich von dem An -
rufer den Namen und die
Dienststelle geben. Rufen Sie
auf  dieser Dienststelle an und
verlangen Sie den zuständi-
gen  Beamten. Dabei sollten
Sie nicht die vom Anrufer be-
kannt gegebene Rufnummer
verwenden, sondern sich die
 Telefonnummer aus dem
 Telefonbuch bzw. Internet su-
chen bzw. die Telefonnummer
059 / 133 wählen und sich zu
der Dienststelle verbinden las-
sen.

WEITERE TIPPS:
 Die Polizei wird Sie niemals um Geldbeträge am Telefon

bitten.
 Geben Sie niemals vertrauliche Informationen – insbeson-

dere persönliche und finanzielle Verhältnisse an Unbe-
kannte weiter, auch wenn diese behaupten Mitarbeiter
offizieller Stellen zu sein.

 Übergeben Sie niemals Geld oder Wertgegenstände an
unbekannte Personen, auch wenn sie behaupten, Mitar-
beiterinnen oder Mitarbeiter von Behörden zu sein. 

 Lassen Sie sich am Telefon nicht verunsichern oder unter
Druck setzen.

 Melden Sie verdächtige Vorfälle der nächsten Polizei-
dienststelle unter der Telefonnummer 059 / 133.
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IMMER NUR LERNEN? WARUM NICHT EINMAL DAS TANZBEIN SCHWINGEN?

Der Förderverein der IMS Lanzendorf lädt zum 

1. Tanzabend in den Frühling 
für Tanz begeisterte ab 18 Jahre, 
am 21.04.2018 um 20 Uhr!

VERANSTALTUNGSORT: 
IMS Lanzendorf
Obere Hauptstraße 48, 2326 Lanzendorf

MUSIK: Band Hollywood

EINTRITT INKL. BUFFET € 29,-
KEINE ABENDKASSE

KARTENVERKAUF UND TISCHRESERVIERUNG
Sekretariat der IMS: Montag bis Freitag 10 - 13 Uhr 
Tel.: 02235 / 42228 / 19
Direktion der IMS: jeden Mittwoch 15 - 17 Uhr

ABENDKLEIDUNG ERBETEN

Mag. Reinhard Ransböck
Direktor 

Selbstverständlich ist die
IMS Lanzendorf derjenige
Ort, an dem vor allem
 Wissen vermittelt und
 gelernt wird. Doch trage ich
mich schon seit längerem
mit dem Gedanken, unsere
 „Location“ einmal in einem
anderen Licht der Öffent-
lichkeit  zugänglich zu
 machen. Einen klassischen
Tag der  Offenen Tür für die
interessierte Bevölkerung
konnten wir bereits im Zuge
unseres Neubaus anbieten.
So habe ich unser Haus ein-

mal nicht aus der Perspek-
tive des  Direktors, sondern
aus der des Event-Managers
betrachtet. Und aus meiner
Sicht bietet sich da in unse-
rer wunderschönen neuen
Aula inklusive angrenzen-
der Bereiche ein „Tanzabend
im Frühling“ an!

TANZABEND IM FRÜHLING
AM 21.4.2018
Wir laden alle interessierten
und tanzbegeisterten Erwach-
senen am Samstag, dem 21.
April ab 20 Uhr, zum ersten
„Tanzabend im Frühling“ zu
uns ein. Besuchen Sie uns, um
das Tanzbein zu schwingen,
mit Freunden zu plaudern, ob
an der Freiluft-Bar oder beim
Catering, oder um einfach ein
paar entspannte Stunden in
netter Umgebung zu verbrin-
gen.  

Musikalisch wird der Abend
von der Band „Hollywood“
 bestritten, das Catering bietet

der Gasthof Angelis an, beides
zu einem sehr moderaten
Preis. Die Wein- und Sektbar
wird professionell vom Wein-
gut Paul Achs aus Gols be-
treut. Für Weinliebhaber wird
auch die Möglichkeit angebo-
ten, direkt beim Winzer zu be-
stellen. Zu später Stunde soll
auch ein kräftigender Kaffee
nicht fehlen. Als Träger-Orga-

nisation fungiert der „Förder-
verein der IMS Lanzendorf“.
Ich freue mich schon jetzt
 darauf, Sie im Kreis Ihrer
Freunde und Bekannten als
Gast an diesem Abend begrü-
ßen zu dürfen.

Mag. Reinhard Ransböck
Direktor
Obmann des Fördervereins
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GOTTESDIENSTE RUND UM OSTERN
Palmsonntag 9:30 Uhr Hl Messe mit Palmweihe
Gründonnerstag 19 Uhr Feier vom letzten Abendmahl
Karfreitag: 15 Uhr Kreuzweg

19 Uhr Karfreitagsliturgie
Karsamstag 20 Uhr Feier der Osternacht
Ostersonntag 09:30 Uhr feierliche Ostermesse

anschließend Eiersuche im
Pfarrgarten

VORSCHAU AUF FRONLEICHNAM
Sonntag, den 3. Juni 2018 um 9:30 Uhr, Fronleichnams -
prozession mit Festmesse – anschließend Pfarrfest mit Grill

WIR LADEN SIE RECHT HERZLICH EIN MIT UNS ZU 
FEIERN.

AUS DEM PFARRLEBEN!
RÜCKBLICK AUF DEN
 SPIELENACHMITTAG
Im Fasching gab es für die Kin-
der einen Spielenachmittag
mit Möglichkeit zur Verklei-
dung. Die Kinder hatten einen
ganzen Nachmittag lang viel
Spaß beim Ausprobieren von
verschiedenen Brett- und an-
deren Gesellschaftsspielen.
Alle freuen sich schon auf die
weiteren Aktionen von unse-
rem Kinderteam, die üblicher-
weise einmal im Monat statt-
finden.

FASTENSUPPE ALS 
KARITATIVE AKTION
Zu Beginn der Fastenzeit
haben unsere Senioren wieder
viele (27) verschiedene köstli-
che Suppen gekocht, die man
gegen eine kleine Spende ver-
kosten konnte. Die Fasten-
suppe ist eine Idee der katho-
lischen Frauenbewegung, für
die diese Aktion durchgeführt
wird. Der Gedanke dahinter ist,

dass jede Familie das Geld, das
einer  sättigenden Mahlzeit
 entspricht, für Frauen in Not -
situationen spendet. Bei dieser
 Aktion wurden 480 Euro ge-
sammelt. Ein herzliches Danke-
schön an alle, die sich daran
 beteiligt haben und natürlich
gilt unser besonderer Dank
 unseren  Senioren für die Orga-
nisation!

ERSTKOMMUNION -
VORBEREITUNG
Am gleichen Sonntag der
 Fastensuppenaktion wurden
auch die Kinder vorgestellt, die
sich in diesem Schuljahr auf die
Erstkommunion vorbereiten.
„Du bist ein Ton in  Gottes Melo-
die!“, ist das Thema der heuri-
gen Vorbereitung und unsere
Pastoralassistentin Beata hat
uns ein paar gute Gedanken
dazu mitgegeben. Während
der Messe haben die Erstkom-
munionkinder auch ihre Tauf-
versprechen erneuert.

EINLADUNGEN ZUM MITMACHEN
KINDERAKTIVITÄTEN
Am Freitag, dem 27. April, laden
wir wieder zu einer Rätselrallye.
Es wird sicher lustig und span-
nend gemeinsam mit deinen
Freunden Aufgaben zu lösen
und so den richtigen Weg zu
finden. Vielleicht wartet ja wie-
der ein Schatz auf euch!

KINDERGOTTESDIENST
Jeden Sonntag während der
Schulzeit gibt es zeitgleich mit
der Sonntagsmesse um 9:30
Uhr einen Kindergottesdienst.
Ein Team von Eltern betet und
singt mit den Kindern und be-
handelt das Thema vom Sonn-
tag auf kindgerechte Weise.
Viele Kinder freuen sich jede
Woche darauf. Rätselrallye

Erstkommunion vorbereitung

Fastensuppe als karitative Aktion

 Spielenachmittag
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Gesamthärte: dH 17,9O

Carbonathärte: dH 12,5O

Nitrat mg/l gemessen: 14,0
(Grenzwert 50)

Pestizide µg/lgemessen: 
unter der Bestimmungs-
grenze (Grenzwert 0,1)

pH-Wert: 7,60

Kalium mg/l gemessen: 1,4

Kalzium mg/l gemessen: 87,0

Magnesium mg/l gemessen: 
25,0

Natrium mg/l gemessen: 6,7
(Grenzwert 200) 

Chlorid mg/l gemessen: 18,0
(Grenzwert 200) 

Sulfat mg/l gemessen: 74,0
(Grenzwert 750) 

FOLGEN DE WERTE WURDEN BEI DER TRINK WASSER -
UNTERSUCHUNG  FEST  GE STELLT:GUTE WASSERQUALITÄT!

TRINK WASSER-
UNTER SUCHUNG

Am 26.11.2017
 wur den von der
 Nieder öster-
 reich isch en
Umweltschutz -
anstalt in   
unser em
 Ge mein de   geb iet

Trink wasser -
unter such  ung   en
durch  ge führt. 

Die angege benen Untersuch -
ungs ergebnisse wurden bei
den für die  Liefer ung be -
troffenen Hoch be hältern oder
Brunnen anlagen ermittelt. Die
 Ergebnisse der  erweit erten che-
mischen Untersuch ung zeigten
keine Belastungen der unter-
suchten abgegebenen Wässer
auf. Der vollständige Unter -
such ungsbefund liegt bei der
EVN Wasser auf und kann auf
Wunsch angefordert  werden.

Aktion: nur gültig biss 30.6.2018
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MOBILE SPERRMÜLLSAMMLUNG DES AWS

27

Wer kennt das nicht: Die alte
Matratze ist zu  entsorgen,
aber das Auto ist zu klein! 
Für derartige Fälle gibt es
den Service der  mobilen
Sperrmüllsammlung des
AWS! Jeder Haushalt kann
den Service einmal im Kalen-
derjahr in Anspruch nehmen.

ABHOLUNG VON
 SPERRMÜLL, ALTHOLZ, ALT-
EISEN UND GROSS-
 ELEKTRO-ALTGERÄTEN!
WAS WIRD BEI DER MOBI-
LEN SPERRMÜLLSAMM-
LUNG MITGENOMMEN?
Sperrmüll: Matratzen, Sofas,
Plastikgartentische,… 
Altholz: Tische, Sessel, Kästen,
Lattenrost…
Alteisen: Gartenstühle, Bade-
wannen, Wäscheständer,…
Elektro-Geräte: Waschmaschi-
nen, Kühlschränke, Steh -
lampen,… 

Die Abfälle müssen nach diesen
Kategorien getrennt liegen:
Sperrmüll zu Sperrmüll, Altholz
zu Altholz, Alteisen zu Alteisen
und auch die Elektrogeräte zu-
sammen gesammelt. Kunter-
bunt durchgemischter Müll wird
nicht mitgenommen, da er sonst
in mühsamer Kleinarbeit hän-
disch getrennt werden müsste.
Der AWS bittet um Verständnis!

SPERRMÜLL AN DER
STRASSE BEREITSTELLEN,
AN DER DIE ROUTE DER
MÜLLFAHRZEUGE LIEGT!
Wichtig ist, dass der Sperrmüll
an der Straße bereitgestellt
wird, an der auch das Müllfahr-
zeug fahren kann. Die AWS-Mit-
arbeiter kommen in der Regel
mit einem Kranwagen. 

WAS WIRD BEI DER MOBI-
LEN SPERRMÜLLSAMM-
LUNG NICHT MITGENOM-
MEN?
Baustellenabfälle: Ziegel,
Dämmwolle, Betonplatten,…
Problemstoffe: Farben, Batte-
rien, Medikamente,…
Altstoffe: Karton, Styropor,
Kunststofffolien,…
Alles was so klein ist, dass es in
einen PKW-Kofferraum passt.

ANMELDUNG ZUR MOBILEN
SPERRMÜLLSAMMLUNG
Die Anmeldung erfolgt direkt
über die AWS-Homepage www. 
abfallverband.at/schwechat.
Rechts unten finden Sie ein grü-
nes Feld mit dem Titel „Sperr-
müll-Abholung“. Klicken Sie
dort auf „anmelden“ und füllen
Sie bitte den online-Fragebo-
gen aus. Oder Sie holen sich
vom Gemeindeamt ein Formu-
lar, das Sie bitte leserlich ausge-
füllt an den AWS übermitteln.
Innerhalb der nächsten 5 Werk-
tage ab Eingang der Anmel-
dung, meldet sich ein AWS-Mit-
arbeiter und vereinbart den Ab-
holtermin. Bei der Abholung
muss der Eigentümer bzw. eine
bevollmächtigte Person anwe-
send sein. Fo
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MÜLL NICHT AN ILLEGALE
SAMMLER VERSCHENKEN!
Bitte geben Sie Ihren Sperrmüll,
auch Ihre alten Elektrogeräte,
nicht irgendwelchen illegalen
Sammlern. Diese „entsorgen“
oft Sachen, die dann doch nicht
gebraucht werden in der Natur.

Und diese widerrechtlichen Ab-
lagerungen müssen auf Kosten
der Allgemeinheit geräumt und
entsorgt werden. Abgesehen
davon, ist es auch per Gesetz
verboten, Abfälle an Personen
zu übergeben, die dafür keine
Sammelerlaubnis haben.



INFORMATION

28

GEMEINDEZEITUNG LEOPOLDSDORF

Dr. Michaela Kamptner 

DR. MICHAELA KAMPTNER 
Allgemeinmedizinerin, 
Notarztdiplom, 
manuelle Medizin, 
Fortbildungsdiplom

Ordination:
Achauer Straße 2b, 
2332 Hennersdorf
Tel.: 02235 / 818 67, 
Mail: Ordination.kamptner@
medway.at

ORDINATIONSZEITEN:
Montag: 08:00 – 11:30 Uhr
Dienstag: 07:30 – 11:00 Uhr 

und 16:30 – 19:00 Uhr
Mittwoch: geschlossen
Donnerstag: 07:30 – 11:00 Uhr 

und 16:00 – 18:00 Uhr
Freitag: 08:00 – 13:00 Uhr

Blutabnahme am Dienstag
und Donnerstag früh

ALLE KASSEN

Der Frühjahrsputz f indet am
Samstag, dem 14. April 2018,
von 09 bis 12 Uhr statt.

TREFFPUNKT
09:00 Uhr am Bauhof,  
Hennersdorferstrasse 32

ANMELDUNG
Bei Fr. Mosandl unter der   Tele-
fonnummer 02235 / 424 36-10.

Bitte Arbeitskleidung,  festes
Schuhwerk und Arbeitshand-
schuhe mit bringen! Für das leib-
liche Wohl wird gesorgt.

Der in Hennersdorf lang -
jährig tätige Arzt Prof. 
Dr. Krause ging in Pension.
Seine Nachfolgerin, Frau 
Dr. Michaela Kamptner 
(Allgemeinmedizinerin,
 Notarztdiplom, manuelle
Medizin, Fortbildungs -
diplom) hat ihre  Ordination
im ehemaligen Hort -
c on tainer in der Achauer
Straße 2b, 2332 Henners-
dorf eröffnet. 

14.04.2018  FLURREINIGUNG  
IN LEOPOLDSDORF!

NEUE ARZTPRAXIS IN HENNERSDORF!
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26.05.2018  FLOHMARKT IM DR. BERTA GAUSTER PARK

Wollen auch Sie Ihre Waren
am Flohmarkt  anbieten?
Richten Sie Ihre Platzreservie-
rungen an Heinz Liebscher
unter heinz.liebscher@aon.at
bzw. 0676 702 30 20.

LEOPOLDSDORFERIN BEI DER KICKBOXWM UND BEIM EUROPACUP 
Am 5.11.2017 machte sich
das österreichische Natio-
nalteam auf den Weg zur
Weltmeisterschaft im Kick-
boxen in Budapest.  Unter 25
Sportlern und Sportlerinnen
aus Österreich vertrat Vikto-
ria Hader aus Leopoldsdorf
Österreich sowie ihren Ver-
ein, den ASVÖ Kickboxclub
Rohrbach, in der Klasse
Pointfighting -65kg. 

Die 23jährige lieferte einen
spannenden ersten Fight und
zauberte in den letzten 20
 Sekunden mit einem Kopfkick
aus einem 10:10 ein 12:10. Im
Halbfinale traf sie auf die
Schweizerin Stefanie Richner,
die zuerst in Führung ging. Vik-
toria Hader konnte zwar gleich-
ziehen, musste aber beim
Stand von 5:3 kurz vor Schluss
alles riskieren. Die Gegnerin
überraschte vor dem geplanten
Angriff aber mit einem ge-
sprungenen Drehkick zum Kör-
per und gewann schlussend-
lich den Kampf. Viktoria Hader
musste sich mit dem undank-
baren 5. Platz zufrieden geben. 

Viktoria Hader dazu:
Über meinen ersten gewon-
nen Kampf bei einer Welt-
oder Europameisterschaft
bin ich sehr glücklich. Öster-
reich nach 3 Jahren im
 Nationalteam bei so einem
Großereignis zu vertreten, 
ist eine große Ehre für mich.
Mein langfristiges Ziel ist
 jedoch mir irgendwann einen
Weltmeistertitel zu holen. An
dieser Stelle möchte ich mich
bei der Marktgemeinde Leo-
poldsdorf für die finanzielle
Unterstützung bedanken, die
mir die Teilnahme bei diesem
Ereignis überhaupt ermög-
licht hat!

WAHNSINNS START IN 
DAS WETTKAMPFJAHR

Weiter ging es mit dem
 Europacup in Karlov, bei
dem 1900 Starter teilnah-
men und sie den Siegerti-
tel holte! Zusätzlich trat
Viktoria Hader auch in der
offenen Klasse, dem Grad
Champion, an, wo sie die
Silbermedaille errang.

Viktoria Hader traf im Halbfi-
nale auf eine Kroatin. Leider
wertete der Schiedsrichter zwei
Kopfkicks von Viktoria nicht.
Davon angespornt kämpfte sie
sich in die Verlängerung und
zerstörte die Kroatin und ließ
sich den Sieg nicht mehr neh-
men. Im Finale besiegte sie ihre
Gegnerin - gepusht durch den

Sieg im Halbfinale - mit techni-
schem KO und erkämpfte sich
somit ihren ersten Siegergürtel
bei einem Europacup. 

Zusätzlich holte sich Viktoria in
der offenen Klasse Grand
Champion nach einem knap-
pen, spannenden Finale die
Silbermedaille. 

Viktoria Hader, 
Siegerin beim Europacup

Der diesjährige Flohmarkt
des Kultur und Dorferneue-
rungsvereins findet am 
26. Mai 2018 von 08.00 bis
13:00 Uhr im Dr. Berta Gau-
ster Park statt. Der Kultur-
und Dorferneuerungsverein
freut sich über zahlreiche
 Besucher.

PLATZRESERVIERUNGEN 
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BIO MÜLL 1   
Mi 21. März 2018 
Mi 04. Apr. 2018 
Mi 11. Apr. 2018 
Mi 18. Apr. 2018 
Mi 25. Apr. 2018 
Mi 02. Mai 2018 
Di 08. Mai 2018 
Mi 16. Mai 2018 
Mi 23. Mai 2018 
Mi 30. Mai 2018 
Mi 06. Jun. 2018 
Mi 13. Jun. 2018 
Mi 20. Jun. 2018 
Mi 27. Jun. 2018 

BIO MÜLL 2   
Do 22. März 2018
Do 05. Apr. 2018
Do 12. Apr. 2018
Do 19. Apr. 2018
Do 26. Apr. 2018
Do 03. Mai 2018
Mi 09. Mai 2018
Do 17. Mai 2018
Do 24. Mai 2018
Mi 30. Mai 2018
Do 07. Jun. 2018
Do 14. Jun. 2018
Do 21. Jun. 2018
Do 28. Jun. 2018

ABFALLSAMMELZENTRUM

REST 
MÜLL 1 
Mi 04. Apr. 2018 
Mi 02. Mai 2018 
Di 29. Mai 2018 
Mi 27. Jun. 2018 

REST 
MÜLL 2
Do 05. Apr. 2018
Do 03. Mai 2018
Mi 30. Mai 2018
Do 28. Jun. 2018

GELBER 
SACK
Do 22. März 2018 
Do 26. Apr. 2018 
Fr 01. Jun. 2018

ALT PAPIER  1 
Mi 02. Mai 2018 
Mi 27. Jun. 2018 

ALT PAPIER 2
Do 03. Mai 2018
Do 28. Jun. 2018

Gemeindeamt:                  42 4 36
Polizei Leopoldsdorf:      059 133 / 32 29
Feuerwehr:                         122
Rotes Kreuz Schwechat: 059 144 / 77 000
Ortsst. Himberg:               059 144 / 77 051
Notruf Rettung:                144
Ärztenotdienst:                 141
Apotheke:                           44 1 29
Apotheken Notruf:          1455 
Kinderkrippe:                     42 9 35
Landeskindergarten:      42 6 93
Kindergt. Regenbogen:  42 9 30
Hort Kinderparadies:      42 0 66
Hort Volksschule:             47 7 57 - 16
Volksschule:                        47 7 57
Pfarrkindergarten:           42 3 80
Pfarramt:                              42 2 95
Postamt:                               0577 / 677 23 33

WICHTIGE
TELEFONNUMMERN

ABFUHR-
TERMINE

ABFUHR-
TERMINE

GETRÄNKE-
PACKERL, ÖKO-BOX
Getränkekartons wer-
den von der ARA AG
gesammelt. Sie können
diese am Abfallsam-
melzentrum kostenlos
abgeben. Zusätzlich
gibt es die Möglichkeit,
Getränkekartons im
Gelben Sack bzw. in
der Gelben Tonne zu
entsorgen.

WINDELTONNE
Abholung alle 
4 Wochen. Termine
dazu siehe  Angaben
Restmüll-Abholung!

ABFUHR-
TERMINE

Hennersdorferstr. 32 
(Bauhof Gemeinde)

ÖFFNUNGSZEITEN: 
Ganzjährig
Do: 14 - 18 Uhr / Sa: 08 - 12 Uhr
April - Oktober 
zusätzlich Di 06 - 12 Uhr
Ausgenommen Feiertage bzw.
am Dienstag, den 22. Mai 2018
und am Donnerstag, den 
15.  November 2018.

VERANSTALTUNGS KALENDER 2018

MÄRZ
15./16.03.   Tauschmarkt, 

Pfarre
17.03. Wochenmarkt 
20.03. Mitgliederhaupt -

versammlung 
(Leopoldsdorferhof),
LTV

18.-20.03. Tauschmarkt, 
Pfarre

22.03. Osterfest, 
Seniorenbund

28.03. Ostern im Klub,
 Pensionistenverband

31.03. Ostereiersuche,
 Kinderfreunde

APRIL
01.04. Osterhasenland, ÖVP
07.04. Wochenmarkt 
14.04. Frühjahrsputz
18.04. Rothneusiedlerhof 

„Heilbutt & Rosen“ - 
Che GueVavra

21.04. Wochenmarkt 
21./22.04.   Pfarrflohmarkt
25.04. Saisonschluss  Klub-

nachmittage 2017/2018, 
Pensionistenverband

28.04. Firmung, Pfarre
28.04. Maifest, ÖVP
28./29.04.   10. Franz-Frisch-

 Gedenk-Turnier, SCL
30.04. Fackelzug, SPÖ

MAI
05.05. Wochenmarkt 
05.05. Jahreshaupt-

versammlung, 
Siedlerverein

09.05. Muttertagsfahrt der
 Gemeinde

17.05. Bingo-Ausflug nach
Oggau, 
Pensionistenverband

17.05. Spanferkelessen, 
Seniorenbund

19.05. Erstkommunion
19.05. Wochenmarkt 
24.05. Kulturfahrt, 

Pensionistenverband
25.05. Pfarrseniorenausflug

26.05. Flohmarkt im Dr. Berta
Gauster Park, Kultur- u.
Dorferneuerungsverein

26.05. Stationenspiel, 
Kinderfreunde

27.05. Radgeschicklichkeits-
fahren (Merkur-Park-
platz), ARBÖ

JUNI
02.06. Wochenmarkt 
02.06. Gasslfest in der AURA-

Siedlung,  Bürgerliste
03.06. 19. Kulturfahrt Leo-

poldsdorf/Waldviertel
09.06. Gasslfest in der AURA-

Siedlung (Ersatztermin),
Bürgerliste

Bitte die Abfallbehälter (Mülltonnen, Gelbe Säcke)
am Abfuhrtag bis spätestens 6 Uhr  bereitstellen. 
Nach  erfolgter Entleerung die Mülltonnen wieder
aufs eigene Grundstück  zurückstellen.
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ARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
DR. JOSEF ROSENMAYER
Ma. Lanzendorfer Straße 10, 
Stiege 4, 
Tel.: 02235 / 449 93 oder 0676 / 395 16 83
Ordinationszeiten:
Mo 7:30 - 11 Uhr und 15 - 18 Uhr, 
Mi 7:30 - 12 Uhr, Do 14 - 18 Uhr 
und  Fr 7:30 - 11:30 Uhr 
Blutabnahme: Di 7.30 - 8.30 Uhr gegen 
Voranmeldung

FACHARZT FÜR ZAHN-, 
MUND- & KIEFERHEILKUNDE
DR. EVA KUCERA
Hauptstraße 29 - 31, Stiege 1
Ordinationszeiten:
Mo 10 - 14 Uhr 
und 15 - 19 Uhr, Mi 15 - 19 Uhr, 
Do 10 - 14 Uhr, Fr 09 - 13 Uhr
Voranmeldung unter 02235 / 422 48

ARZT FÜR ALLGEMEINMEDIZIN
DR. OLIVER FRANTZ
Hauptstraße 29-31, 
Stiege 2 
Tel.: 02235 / 423 37
Ordinationszeiten
Mo, Di, Mi und Fr: 
08 - 10:30 Uhr und 15 - 17:30 Uhr
Blutabnahme: 
Mi 8.00 - 9.00 Uhr 
Physiotherapie nach Vereinbarung

FACHARZT FÜR GYNÄKOLOGIE & 
GEBURTSHILFE
DR. MARTIN HEBER
Goethestraße 49
Tel.: 02235 / 47 703 
oder 0664 / 134 00 04
Ordinationszeiten:
Di 17 - 19 Uhr  
und nach telefonischer Vereinbarung

KLINISCHE  PSYCHOLOGIN 
GESUNDHEITS PSYCHOLOGIN  
PSYCHO THERAPEUTIN SF
MAG.A BRIGITTE LEEBJUNG
Lehmgasse 2/1/9
Tel.: 0664/ 411 04 85, 
Termine nach telefonischer Vereinbarung

PSYCHOTHERAPIE & BERATUNG
MAG. MICHAEL BARTSCH
in Ausbildung unter Supervision
in der Praxis von Dr. Rosenmayer
Maria Lanzendorfer Str. 10/4/3
Tel. Terminvereinbarung: 0664 / 599 83 13
Web: www.michael-bartsch.at
Email: michaelbartsch@gmx.at

TIERARZTPRAXIS LEOPOLDSDORF
DIPL.TZT. MAG. MARTINA PRIESNER
Hauptstraße 13, Telefon: 02235 / 442 00
Mo, Di, Do 09 - 11 Uhr 
Mo, Di, Mi, Fr 17 - 19 Uhr, Sa 10 - 12 Uhr

ÄRZTENOTDIENSTE / TAGDIENSTE – FÜR INFOS ÜBER NACHTDIENSTE 141 ANRUFEN

ÄRZTE IN LEOPOLDSDORF

Sa, 17.03.2018 07 - 19 Uhr Dr. Josef ROSENMAYER 02235 / 449 93 2333, Leopoldsdorf Lanzendorferstraße 10/4/3
So, 18.03.2018 07 - 19 Uhr Dr. Karin DAVID-JELINEK 01 / 244 27 70 2331, Vösendorf Schloßplatz 1a
Sa, 24.03.2018 07 - 19 Uhr Dr. Oliver FRANTZ 02235 / 423 37 2333, Leopoldsdorf Hauptstraße 29-31, Stiege 2
So, 25.03.2018 07 - 19 Uhr Dr. Gerlinde MIEHL 01 / 699 19 60 2331, Vösendorf Ortsstraße 154/4
Sa, 31.03.2018 07 - 19 Uhr Dr. Eva KRESSLER 01 / 699 19 80 2331, Vösendorf Ortsstraße 101-103
So, 01.04.2018 07 - 19 Uhr Dr. Oliver FRANTZ 02235 / 423 37 2333, Leopoldsdorf Hauptstraße 29-31, Stiege 2
Mo, 02.04.2018 07 - 19 Uhr Dr. Michaela KAMPTNER 02235 / 818 67 2332, Hennersdorf Achauer Straße 2b
Sa, 07.04.2018 07 - 19 Uhr Dr. Peter FUHRICH 02236 / 732 37 2362, Biedermannsdorf Josef Bauer-Straße 30
So, 08.04.2018 07 - 19 Uhr Dr. Josef ROSENMAYER 02235 / 449 93 2333, Leopoldsdorf Lanzendorferstraße 10/4/3
Sa, 14.04.2018 07 - 19 Uhr Dr. Gerlinde MIEHL 01 / 699 19 60 2331, Vösendorf Ortsstraße 154/4
So, 15.04.2018 07 - 19 Uhr Dr. Gerlinde MIEHL 01 / 699 19 60 2331, Vösendorf Ortsstraße 154/4
Sa, 21.04.2018 07 - 19 Uhr Dr. Eva KRESSLER 01 / 699 19 80 2331, Vösendorf Ortsstraße 101-103
So, 22.04.2018 07 - 19 Uhr Dr. Josef ROSENMAYER 02235 / 449 93 2333, Leopoldsdorf Lanzendorferstraße 10/4/3
Sa, 28.04.2018 07 - 19 Uhr Dr. Peter FUHRICH 02236 / 732 37 2362, Biedermannsdorf Josef Bauer-Straße 30
So, 29.04.2018 07 - 19 Uhr Dr. Karin DAVID-JELINEK 01 / 244 27 70 2331, Vösendorf Schloßplatz 1a
Di, 01.05.2018 07 - 19 Uhr Dr. Peter FUHRICH 02236 / 732 37 2362, Biedermannsdorf Josef Bauer-Straße 30
Sa, 05.05.2018 07 - 19 Uhr Dr. Gerlinde MIEHL 01 / 699 19 60 2331, Vösendorf Ortsstraße 154/4
So, 06.05.2018 07 - 19 Uhr Dr. Gerlinde MIEHL 01 / 699 19 60 2331, Vösendorf Ortsstraße 154/4
Do, 10.05.2018 07 - 19 Uhr Dr. Karin DAVID-JELINEK 01 / 244 27 70 2331, Vösendorf Schloßplatz 1a
Sa, 12.05.2018 07 - 19 Uhr Dr. Oliver FRANTZ 02235 / 423 37 2333, Leopoldsdorf Hauptstraße 29-31, Stiege 2
So, 13.05.2018 07 - 19 Uhr Dr. Karin DAVID-JELINEK 01 / 244 27 70 2331, Vösendorf Schloßplatz 1a
Sa, 19.05.2018 07 - 19 Uhr Dr. Michaela KAMPTNER 02235 / 818 67 2332, Hennersdorf Achauer Straße 2b
So, 20.05.2018 07 - 19 Uhr Dr. Michaela KAMPTNER 02235 / 818 67 2332, Hennersdorf Achauer Straße 2b
Mo, 21.05.2018 07 - 19 Uhr Dr. Josef ROSENMAYER 02235 / 449 93 2333, Leopoldsdorf Lanzendorferstraße 10/4/3
Sa, 26.05.2018 07 - 19 Uhr Dr. Gerlinde MIEHL 01 / 699 19 60 2331, Vösendorf Ortsstraße 154/4
So, 27.05.2018 07 - 19 Uhr Dr. Josef ROSENMAYER 02235 / 449 93 2333, Leopoldsdorf Lanzendorferstraße 10/4/3
Do, 31.05.2018 07 - 19 Uhr Dr. Eva KRESSLER 01 / 699 19 80 2331, Vösendorf Ortsstraße 101-103
Sa, 02.06.2018 07 - 19 Uhr Dr. Peter FUHRICH 02236 / 732 37 2362, Biedermannsdorf Josef Bauer-Straße 30
So, 03.06.2018 07 - 19 Uhr Dr. Oliver FRANTZ 02235 / 423 37 2333, Leopoldsdorf Hauptstraße 29-31, Stiege 2
Sa, 09.06.2018 07 - 19 Uhr Dr. Eva KRESSLER 01 / 699 19 80 2331, Vösendorf Ortsstraße 101-103
So, 10.06.2018 07 - 19 Uhr Dr. Josef ROSENMAYER 02235 / 449 93 2333, Leopoldsdorf Lanzendorferstraße 10/4/3
Sa, 16.06.2018 07 - 19 Uhr Dr. Karin DAVID-JELINEK 01 / 244 27 70 2331, Vösendorf Schloßplatz 1a
So, 17.06.2018 07 - 19 Uhr Dr. Eva KRESSLER 01 / 699 19 80 2331, Vösendorf Ortsstraße 101-103
Sa, 23.06.2018 07 - 19 Uhr Dr. Michaela KAMPTNER 02235 / 818 67 2332, Hennersdorf Achauer Straße 2b
So, 24.06.2018 07 - 19 Uhr Dr. Michaela KAMPTNER 02235 / 818 67 2332, Hennersdorf Achauer Straße 2b
Sa, 30.06.2018 07 - 19 Uhr Dr. Oliver FRANTZ 02235 / 423 37 2333, Leopoldsdorf Hauptstraße 29-31, Stiege 2
So, 01.07.2018 07 - 19 Uhr Dr. Josef ROSENMAYER 02235 / 449 93 2333, Leopoldsdorf Lanzendorferstraße 10/4/3

ACHTUNG: WELCHER ARZT AB 19 UHR FÜR DEN AKTUELLEN NACHTDIENST EINGETEILT IST, ERFAHREN SIE
 AUSSCHLIESSLICH TELEFONISCH UNTER 141 SOWIE IM INTERNET UNTER www.141.at! 
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MIT DEN BESTEN WÜNSCHEN FÜR UNSERE JUBILARE!

Buie Damaris Alexia
Çelik Metehan Poyraz
Deniz Ayse Mihrimah
Faustner Linda
Fiskå Rebekka Hanzlovsky 
Marlene Theresa Sophie
Kermer Julian
Largler Antonia
Reiterer Leonie
Rosenbusch Adam
Schwarzmüller Josef
Watzl Valentina

GEBURTEN

Artinger Maria
Breitenfelder Ingrid
Frank Heinz
Kaufmann Ludwig
Köck Ljubica 
Kollros Erika
Merten Elisabeth
Schmid Josef
Syrch Eva Maria
Wolf Margaretha

VERSTORBENE

90. GEBURTSTAG
Pohanka Elisabeth 

85. GEBURTSTAG
Reisner Erich 

85. GEBURTSTAG
Hanzl Ernst 

80. GEBURTSTAG
Böck Hertha

80. GEBURTSTAG
Duchon Albin

80. GEBURTSTAG
Mutz Otto

EISERNE HOCHZEIT
Hanzl Maria und Ernst 

GNADENHOCHZEIT
Gerhart Hertha und Karl 

GOLDENE HOCHZEIT
Wegl Klara und Hans Josef 

1927
1950
1945
1940
1929
1923
1928
1944
1956
1931


